
aPlatzhalterPPlatzhalterPP 

 

 
 

 

 
 

 
 In kräftigen Farben können Sie es  

 
Wir werden eingetaucht 

und mit dem Wasser der Sintflut gewaschen, 

wir werden durchnässt bis auf die Herzhaut. 
 

Der Wunsch nach der Landschaft diesseits  

der Tränengrenze taugt nicht, 

der Wunsch, den Blütenfrühling zu halten, 

der Wunsch, verschont zu bleiben, 

taugt nicht. 
 

Es taugt die Bitte, 

dass bei Sonnenuntergang die Taube den  

Zweig vom Ölbaum bringe. 

Dass die Frucht so bunt wie die Blüte sei, 

dass noch die Blätter der Rose am Boden  

eine leuchtende Krone bilden. 

Und dass wir aus der Flut, 

dass wir aus der Löwengrube 

und dem feurigen Ofen 

immer versehrter und immer heiler 

stets von neuem 

zu uns selbst 

entlassen werden. 
 

Hilde Domin 

 

Es wird Herbst.  

Wir können von der Natur und den Jahreszei-

ten hier in unseren Breiten lernen. Im Herbst 

spüren wir, dass Frühling und Sommer nicht 

ewig währen und dass auch die Anzahl und 

die Intensität der Sonnenstunden, die wir im 

Sommer erleben können, vorübergehen. Viel-

leicht sind gerade nach diesem heißen Som-

mer einige darüber froh, andere werden es 

bedauern.  

Aber es gibt eben immer wieder ganz ver-

schiedene Zeiten in der Natur genauso wie in 

unserem Leben. Es gibt Hoffnungen und 

Wünsche für unser Leben. 

 

Und da taucht die Frage auf:  

Was bleibt, was taugt im Leben? 

 

Informationen aus der katholischen Kirchengemeinde 
Papst Johannes XXIII. in Krefeld 

Ausgabe 5/2018 – September bis November 2018 
 

Gemeinde unterwegs 

Bitte 
 

Allen Gutes tun, aber einem jedem 

die eigene Verantwortung lassen! 
Hl. Papst Johannes XXIII. 

Darauf versucht die Lyrikerin Hilde Domin eine Antwort. 

Was bleibt, was taugt in unserem Leben - mit all unseren 

Erfahrungen in freudigen und traurigen Erlebnissen? 

Diese Frage können wir uns auch stellen in Veränderungssi-

tuationen unseres Lebens. Und so beschäftigt auch mich 

diese Frage, wenn ich mich jetzt von vielen Menschen in 

der Innenstadt und in der Gemeinde Papst Johannes XXIII. 

verabschiede, um in St. Nikolaus im Krefelder Osten einen 

Neubeginn zu starten. Was bleibt? 

Auf jeden Fall viele Erinnerungen an gute Begegnungen mit 

den Kindern in den Kitas und der Grundschule, die mich oft 

ins Staunen versetzt haben. Ich denke an Begegnungen mit 

Erwachsenen in der Begleitung, bei gemeinsamen Vorberei-

tungen mit anderen Suchenden in der Gemeinde, beim 

Kennenlernen ganz anderer Lebensumstände, bei der Akti-

on das tägliche brot und vieles mehr. 

Bei allem waren mir die Unterstützung und die gemeinsame 

Zielrichtung im Pastoralteam wichtig und wertvoll. 

 

Was bleibt? Was taugt in meinem Leben? 

 

Ich kann sagen: auch in manchem versehrt, doch mit ganz 

viel Dankbarkeit auf diese Begegnungen zu gucken, im Ver-

trauen auf unseren mitgehenden Gott. 

Und so dürfen wir uns alle immer wieder diese Frage stellen 

– ganz individuell - in dem Zutrauen und in der Hoffnung, 

aneinander Halt zu finden, uns auszutauschen, getragen zu 

sein. 

Und bei allem unsere Bitte auszusprechen vor unserem 

Gott, dem nichts Menschliches verborgen ist und der uns 

liebevoll und wohlwollend anblickt. 

Vielleicht sehen wir uns bei der einen oder anderen Verans-

taltung der Frauenseelsorge wieder, die ich weiter verant-

worte. Ich freue mich auf Sie. 
 

Gerne möchte ich mich von Ihnen und Euch verabschieden 

am Sonntag, 28. Oktober, um 11.30 h im Gottesdienst 

in St. Dionysius und bei der anschließenden Begegnung. 

 

Für das Pastoralteam: Gunda Hagens 
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Homepage unserer Gemeinde 
Papst Johannes XXIII.: 

http://pj23kr.kibac.de 

Rückblick Sommerkirche 
 
 

 

 
 

 
 

Eine gute Resonanz fanden wieder die verschiedenen 

Unternehmungen des Sommerferienprogramms der 
Cityseelsorge. Ob beim „Café Dio“ in St. Dionysius, bei 
interessanten Ausflügen wie z.B. zum Gasometer Ober-

hausen, nach Xanten und zum Kloster Kamp oder bei 
Besuchen vor Ort in der altkatholischen Gemeinde und im 

Café Südlicht der Freien evangelischen Gemeinde standen 
Gemeinschaft, Begegnung und Austausch neben der 
Information im Mittelpunkt. Besinnliche Elemente wie der 

Sommertag für Leib und Seele und der Abend mit 
meditativen Tänzen machten die Buntheit und Vielfäl-

tigkeit von dem, was Kirche ausmacht, deutlich, und er-
möglichten die eigene Auseinandersetzung mit Leben und 
Glauben. 

Die Erfahrungen der Sommerkirche aufgreifend, wird es 
über’s Jahr unter dem Stichwort AGIL (aktiv, gemeinsam, 

integriert leben) wieder monatliche offene Treffen mit 
Programm geben (s.u.). 
 

MediaKi 
Ein neuartiges „mediales Kirchensystem“ ist zurzeit im 
Begegnungsraum in der Stadtkirche St. Dionysius zu er-
proben. Über einen Bildschirm kann man eine kurze An-

dacht mit meditativen Gedanken zu verschiedenen The-
men wie Dankbarkeit, Freude, Trauer, Zuspruch anwäh-

len, die dann ca. 5 Minuten abläuft. So ist es möglich, für 
sich selbst eine Zeit der Ruhe und Orientierung zu gewin-
nen und dabei meditative Impulse mitzunehmen. Probie-

ren Sie dieses System gerne aus; wenn es sich bewährt, 
denken wir über eine Anschaffung nach. 
 

Für Männer: „Niederrhein – unsere Heimat“ 
Unter diesem Motto sind Männer am Mittwoch, 3. Okto-
ber (Tag der deutschen Einheit), zu einer Fahrradtour auf 

den Spuren des niederrheinischen Poeten und Kabaret-
tisten Hanns Dieter Hüsch eingeladen. Treffpunkt ist um 
10 Uhr auf dem Dionysiusplatz; die Rückkehr ist gegen 

18 Uhr vorgesehen. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Gemeinde-

referent Bernd Kaesmacher, Tel. 602179, E-Mail gr-
bernd.kaesmacher@ bistum-aachen.de. 

 

Dank QR-Code und 

Internet flink zum 

Pfarrbrief: 

http://bit.ly/SyRpnE 

Info: QR-Code.de  
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Offene Treffen mit Programm  
am 2. Mittwoch im Monat um 15 Uhr 

im Begegnungsraum der Stadtkirche St. Dionysius 
10.10. Herbst-Singen 

14.11. Besuch im Haus der Seidenkultur 

(Treffpunkt: Luisenstr. 15; 7,-€) 
 

HERBSTTAG für Leib und Seele 
„Vom Herbst das Fallenlassen lernen“ ist die 

Überschrift des meditativen Besinnungstages am 
Samstag, 13. Oktober, von 10 bis 17 Uhr in 

der Pax-Christi-Kirche, Glockenspitz 265.  
Übungen für Körper, Geist und Seele machen 

Ruhe, Gelassenheit und Orientierung für die kom-

mende Zeit möglich.  
Der Teilnahmebeitrag ist 5,-€.  

Anmeldungen bitte bis zum 9. Oktober bei der 
Cityseelsorge. 

Kirche im Kerzenschein 
In bewährter Weise gibt es am Samstag, 24. November, wieder meditative Laser-
shows in der nur durch Kerzen erleuchteten Stadtkirche St. Dionysius. Ab 18 Uhr 

können Sie sich visuell und akustisch in besonderer Weise beeindrucken lassen; die 
Lasershows beginnen jeweils zur vollen und halben Stunde und dauern ca. 12 bis 15 

Minuten. 
 

Filmabend: Ein Sommer in New York – The Visitator 
Herzliche Einladung zum Filmabend in St. Josef am Freitag, 26. Oktober, um 20 Uhr! 

Der Film erzählt die zutiefst menschliche Geschichte von vier Menschen, die der Zufall 
im wahrsten Sinne des Wortes zusammentrommelt und die das Schicksal wieder ausein-

anderreißt. Es ist ein Film, der mit seiner gerechten Empörung über ungerechte Lebens-
bedingungen, seinen genau beobachteten Details, seinem liebenswerten Humor, rhyth-

mischen Klängen und seinem Herz für Menschen berührt, die nichts anderes wollen, als 
ihr Leben gemeinsam zu leben.  

Durch die  Einbeziehung der politischen Situation nach dem Attentat vom 11. 
September 2001 erhält der Film zusätzlich Gewicht. 
 

Gottesdienst des Begräbnisbundes 
Zum halbjährlichen ökumenischen Gedenken und Erinnern an die begleiteten Verstorbe-
nen lädt der Krefelder Begräbnisbund am Donnerstag, 15. November, um 18 Uhr in der 

Stadtkirche St. Dionysius ein. Gestaltet wird der Gottesdienst vom Vorsitzenden des Be-
gräbnisbundes, Pfr. Reiner Hudasch, und Cityseelsorger Ulrich Hagens; für die musikali-

sche Umrahmung ist wieder die Frauenschola Königshof verantwortlich. 
 

Buß- und Bettag mit der ACK 
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen, ein Zusammenschluss vieler katholischer, 
evangelischer und orthodoxer Gemeinden in Krefeld, versammelt sich am Mittwoch, 21. 

November (dem ehemaligen Feiertag Buß- und Bettag), zu einem gemeinsamen, über-
konfessionellen Gottesdienst. Beginn ist um 19 Uhr in der Mennonitenkirche, Königstr. 

132. Freund*innen der Ökumene sind herzlich willkommen! 
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Blaue Stunde – 

spirituelle Abendfeier 
Dieser etwas andere Gottesdienst 
beinhaltet Elemente wie Besinnung, 

Gebet, Lied und Austausch. Am 
letzten Donnerstag im Monat 

beginnt diese „Andacht“ jeweils um 
18 Uhr im Begegnungsraum der 

Cityseelsorge in der Stadtkirche St. 
Dionysius.  
 

Die nächsten Termine sind also 
am Donnerstag, 25. Oktober, 

zum Thema „Regenbogen“ und 
am Donnerstag, 29. November, 

zum Thema „Stern“. 

A G I L – aktiv, gemeinsam, 
integriert leben 
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„Katholisch tanzen“ 
 

„Mensch, lerne tanzen, denn sonst wissen die Engel im 
Himmel mit dir nichts anzufangen“, so lautet ein Satz, der 

dem heiligen Augustinus zugeschrieben wird. 
 

Im Winterhalbjahr gibt es einen Tanzkurs im Pfarrsaal der 
Liebfrauen-Kirche.  

 

 

Martinszug des Familienzentrums 

Kath. KITA Liebfrauen 
Liebe Gemeinde, 

am Dienstag, den 6. November, zieht der Martinszug 
der KITA rund um unseren Kirchturm. Gemeinsam mit 

der KITA Westwall und Geldernsche Str. werden die 
Kinder unserer Kindertagesstätte mit ihren selbst gebas-

telten Laternen in einem Lichterzug durch die Straßen 
unserer Gemeinde ziehen. Angeführt wird der Zug von 

unserem „St. Martin“ auf dem Pony und dem „armen 

Mann“ (beides Vorschulkinder der KITA). 
Aufstellung zu unserem Zug ist um 17 Uhr an der Lieb-

frauenkirche.  
Zugweg: Nordstraße, Geldernsche Str., Liebfrauenstraße, 

Paulystift, Weberstraße, Drießendorferstr. und bis zur 
KITA an der Geldernschen Str. 

 

Wir würden uns über viele 

mit Lichtern geschmückte 
Fenster am Wegesrand 

freuen.  

Ihr Familienzentrum, 
Kath. KITA Liebfrauen 
 

 

Den Auftakt bildet ein Schnupperkurs am 6. Oktober von 16 bis 18 Uhr. Die weiteren 

Termine sind vom 9. November bis einschließlich 14. Dezember immer freitags von 
18.30 bis 20 Uhr. Bei großem Interesse könnte ein weiterer Termin von 17 bis 18.30 Uhr 

eingerichtet werden. Der Eintritt zum Schnupperkurs beträgt 8 Euro. An diesem Abend 
kann man sich auch für den Tanzkurs anmelden; die Kosten belaufen sich auf 30 Euro 

pro Person. Wer an diesem Nachmittag verhindert ist und sich anmelden möchte, kann 
das per E-Mail (johannes23-krefeld@web.de) im Pfarrbüro tun. 

 
Die Idee zu dem Tanzkurs kommt von Pfarrer Heiner Schmitz. Mit den Worten „Ich 

möchte viel Leben im Pfarrsaal der frisch renovierten Liebfrauen-Kirche“ trug er die Idee 
in den Pfarreirat. Die Mitglieder streckten ihre Fühler aus und konnten Barbara Schmitz 

als Leiterin gewinnen. Sie bietet seit Jahren freiberuflich Tanzkurse an und hat auch zwei 
Trainerlizenzen des deutschen Tanzsportverbandes. „Für mich ist jedoch das wichtigste, 

dass alle Spaß am Tanzen finden“, sagt die Düsseldorferin über ihre Vorgehensweise. 
 
 

mailto:johannes23-krefeld@web.de
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Abschied von Gemeindereferentin Gunda Hagens 
Seit Januar 2005 ist Gunda Hagens als Gemeindereferentin in vielen Aufgaben-
feldern der Gemeinde Papst Johannes XXIII. tätig. 

Von Beginn an ist die Zusammenarbeit und religionspädagogische Begleitung der 

Kindertagesstätten der Gemeinde ein Schwerpunkt ihrer Arbeit. Die ErzieherInnen 
und Kinder schätzen sie als ständige Begleiterin in den Kitas: Gottesdienste, Gestal-

tung der Feiertage im Kirchenjahreskreis, spirituelle Angebote für die ErzieherInnen 
und der gute menschliche Kontakt bei ihren Besuchen prägten die Zusammenarbeit. 

Für die Grundschulen in der Gemeinde - Mosaikschule und Josefschule - war Gunda 
Hagens Ansprechpartnerin seitens der Gemeinde. Unzählige Schulgottesdienste 

wurden in den fast 14 Jahren ihrer Tätigkeit gefeiert. Während der Woche trafen 
sich einzelne Klassen in der Josefskirche oder Liebfrauenkirche, besondere Anlässe - 

wie Einschulung oder Schulentlassung und Kirchenfeste - wurden jeweils in großem 
Rahmen in der Kirche gefeiert. Die Gestaltung der Gottesdienste wurde durch neue 

religionspädagogische Ansätze bereichert, die sich Gunda Hagens in Weiterbildungs-
maßnahmen des Bistums aneignete. 

Nach dem Weggang von Monika Wiedenau vor zwei Jahren war Gunda Hagens auch 
verantwortlich für die Kommunionvorbereitung in der Gemeinde.  

Als im Jahr 2007 das Pastoralteam die Aktion das tägliche brot startete, leiteten von 

Anfang an der damalige Cityseelsorger Karl-Heinz Hermanns und Gunda Hagens die 
Lebensmittelausgabe, die im vorigen Jahr auf ein 10jähriges Bestehen zurück 

blickte. Immer mehr Menschen waren im Laufe der Jahre Gäste bei der Ausgabe in 
der Dionysiuskirche, und immer mehr ehrenamtliche Helferinnen und Helfer muss-

ten begleitet und angeleitet werden. Nun passierte es Gunda Hagens häufig, dass 
sie in der Innenstadt wiedererkannt und herzlich begrüßt wurde von Menschen, die 

bisher im kirchengemeindlichen Raum nicht anzutreffen waren.  
Der Beerdigungsdienst in der Gemeinde gehörte für sie zu den wichtigsten Aufga-

ben. Ihre Gestaltung der Trauerfeiern und die Trauerbesuche wurden von vielen 
Angehörigen geschätzt.  

In all den Jahren gingen von ihr im Pastoralteam und in den Gremien der Gemeinde 
viele wichtige Ideen und Anregungen aus und wurden von ihr mit Elan und Phanta-

sie ausgeführt. 
Für all das danke ich im Namen der Pfarrgemeinde, des Pastoralteams und auch 

ganz persönlich! 
 

Im Jahr 2015 kam als neue Aufgabe noch die regionale Frauenseelsorge hinzu. Für 

Frauen unterschiedlicher Kulturen und Religionen bietet sie seitdem Kontaktmöglich-
keiten. 
 

In ihrer neuen Gemeinde St. Nikolaus wird sie unseren ehemaligen Kaplan, den dor-

tigen Pfarrer Dr. Christoph Zettner, wieder treffen. Sie wird sicher mit ihm und den 

anderen Verantwortlichen dort so gut zusammenarbeiten, wie Christoph Zettner es 
schon aus unserer Pfarre kennt. 
 

Verabschiedet wird Gunda Hagens am Sonntag, 28. Oktober 2018, um 11.30 

Uhr in der Messfeier in St. Dionysius; anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
persönlichen Begegnung. 

Der Beginn in St. Nikolaus ist am Sonntag, 11. November 2018, um 11.15 Uhr 
in der Messfeier in St. Peter Uerdingen. 
 

für das Pastoralteam: Heinz Wans 
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     kfd Liebfrauen   
 

Termine der Montagsgruppe    
Hofstr.2 um 20.00 Uhr      
am         

07.10.2018 125 Jahrfeier der KfD Liebfrauen 
 und Erntedankfest  

   10.00 Uhr GD, anschl. Beisammensein 

   je nach Wetterlage im Kirchgarten oder 
 in der Kirche 

15.10.2018 traditionelles Zwiebelkuchenbacken 

 
Freitag, 09.11., bis Sonntag, 11.11.2018  

Besinnungswochenende in Aachen 
im Schwesternhaus der Schervierschwestern 

 
19.11.2018  St. Martinsabend mit Weckmann 

 
 

 

 

Erntedankfest und KFD-Jubiläum in Liebfrauen 
Herzliche Einladung 07.10. 2018 um 10.00 Uhr zum Erntedank-Gottesdienst und 125 
Jahre-Jubiläum der Kfd Liebfrauen! Je nach Wetterlage anschließend Beisammensein im 

Kirchgarten oder in der Kirche. 
Traditionell teilen wir das gesegnete große Erntebrot am Ende des Gottesdienstes. Die 

KfD beteiligt sich mit selbstgebackenen Kuchen, die gegen Spende auch mit nach Hause 
genommen werden können. 

Wir verbinden mit unserem Dank den Blick auf Mitmenschen, die nicht im Überfluss 
leben. Der Erlös ist bestimmt für den Laden an der Josefkirche, der Bedürftigen den 

Einkauf von Grundnahrungsmitteln zum halben Preis ermöglicht.  
 

 

Termine der Dienstagsgruppe 
09.10. und 13.11.2018 
16.30 Uhr Treffen Hofstr.2 

um 18.00 !!! Uhr Wortgottesdienst 
vorbereitet von der Kfd in der 

Liebfrauenkirche 
 

Männergruppe Liebfrauen 
Engagierte offene Gruppe im Gemeinde-
verbund Papst Johannes XXIII. 

Jeder Mann ist herzlich willkommen! 
Treffen finden jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr statt. 

02.10. Treffen im Saal Hofstr.2 
10.10. Besuch der Villa Merländer 

06.11. Treffen im Saal Hofstr.2 
Info: 02151-9499656 

maennergruppe-liebfrauen@unitybox.de 

Literarischer Abend in St. Josef 
„Fäden“ ist  das  Thema  unseres  nächsten  Literarischen  Abends 

in St. Josef am Freitag, 30. November 2018, um 20.00 Uhr  – 
wie immer mit musikalischer Begleitung und einem passenden 

Imbiss in der Pause. 

Adventskerzenaktion 
„Ein Licht für lepra-und tuberkulosekranke Menschen“ 

 

Mit 50,00€ ein Menschenleben retten! 

Helfen Sie mit Adventskerzen: 
Stabkerze    € 3,00€    

Stumpenkerze   € 5,00€ 
 

„Licht der Hoffnung“ 
Hoffnung und Solidarität im Advent schenken 

 

Mit dem Kauf unterstützen Sie die Projektarbeit der weltweiten 
Deutschen Lepra-und Tuberkulosehilfe e.V.(DAHW e.V.). 

Bei Fragen: Bernhard Kemmerich unter Tel. 63 12 99 
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Getauft wurden: 

 
Leon Treis 

Sebastian Treis 

Laura Smits 
Emma Joleen Smits 

Louisa Eickholt 

Anna-Sofia Küsters 
Adamma Hormes 

Elizabeth Hormes 
 

Getraut haben sich: 

 
Jessica Vitale 

und Lukas Mellenthin 
Pia Kosak 

und Stefan Carsten Müllers 

Jasmin Roswitha Küster 
und Bernd Schmitz 

Nhat Anh Vu 
und Huy Cuong Huynh 

 

Verstorben sind: 
 

  
Maria Therese Koppers 

Christine Maria Janoschka 

Dr. Klaus Darup 
Manfred Weinmann 

Gottfried Zboron 
Mechthilde Elisabeth Plewka 

Anneliese Ingenlath 

Anneliese Steinbrugger 
Petra Cucinotta 

Agnes Maria Kaul 
Berta Wirt 

Erich Eulberg 

Annelene Wagner 
Maria Müllers 

Kurt Peter Esser 
Karl Gerd van Well 

Johannes Heinrich op de Hipt 

Missione Cattolica Italiana 

Corneliusstr. 22, Tel. & Fax 02151-546228  

E-Mail: MCIKREFELD@aol.com 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

sonntags 11.00 Uhr Messfeier in der Kapelle des 

Josefshauses, Tannenstr. 138 

mittwochs 18.00 - 19.30 Gebetsstunde  

montags bis 

freitags 

  9.30 - 13 Uhr Bürozeiten Frau Verona  

 

Portugiesische Mission Krefeld 

Armindo Santos Batista, Tel.: 01577 - 2482455 

E-Mail: arsantos100@hotmail.com 
Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Jdn.1. u. 3. 

Sa. i. Monat 

17.30 Uhr  

 

Messfeier in der Kapelle des  

Josefshauses, Tannenstr. 138 
 

Spanischsprachige Kath. Gemeinde  
Corneliusstr. 22, Tel.: 631506, Büro Aachen T.: 0241/49973 

Padre José Rosado, Tel.: 0170/7057387 

Enrique Vásquez, Tel.: 0151/52569411 
E-Mail: enrique.vasquez@bistum-aachen.de 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Samstags 
(ohne 3. Sa. i. 

Monat) 

3. So. i. Monat 

17.00 Uhr 

 
 
11.00 Uhr 

Messfeier in der St. Josef-Kirche 

anschl. .„Zusammensein“ im 
Bischof-Sträter- Haus 
Messfeier  

mittwochs 16-18 Uhr 
17-20 Uhr 

Firm-, Kommunionkatechese 
Sprechstunde Padre José n. Vereinb. 

1. Di./Monat 15.00 Uhr Rosenkranz in Spanisch in der  
St. Josefkirche, A.d.Josefkirche 1 

 

Vietnamesische Gemeinde 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

1. Sonntag 
im Monat 

10.00 Uhr Messfeier in der 
St. Josef Kirche 

 

mailto:MCIKREFELD@aol.com
mailto:arsantos100@hotmail.com
mailto:enrique.vasquez@bistum-aachen.de
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Förderverein für Kirchenmusik 

an St. Dionysius e.V. 
Heinz Peeters, Tel. 02151/701791 

Kontoverbindungen: 
Volksbank KR: IBAN: DE 

06320603621028193013 

oder Sparkasse KR:  IBAN: DE 
33320500000000020891 

INTERNATIONALER 

ORGELZYKLUS 2018 IN DER 

STADTKIRCHE ST. DIONYSIUS 
 

 

Sonntag, 14.10.2018, 16.30h 

Andreas Cavelius spielt Werke von  
C. Franck (Choral E-Dur) 

O. Barblan (Chaconne über B-A-C-H) und 
M. Dupré (Drei Präludien und Fugen op. 7) 
 

Sonntag, 18.11.2018, 16.30h 
Abschlusskonzert 

M. Duruflé: Requiem op. 9 für Solisten, Chor 
und Orgel; Vier Motetten op. 10 

Ulrike Kamps-Paulsen, Mezzo-Sopran 
Volker Mertens, Bariton 

Ute Gremmel-Geuchen, Orgel 
Vokalensemble St. Dionysius 

Leitung: Andreas Cavelius 

CHORMUSIK 
 

Sonntag, 14.10.2018, 11.30h 
Patrozinium St. Dionysius und  

Papst Johannes XXIII. 
 

J. G. Rheinberger:  
Messe E-Dur für Chor und Orgel 

L. Stollhoff: Singet dem Herrn ein 
neues Lied 

Greg. Choral 
Kirchenchor der Pfarrei PJ XXIII. 

Choralschola St. Dionysius 

  
Donnerstag, 01.11.2018, 10.00h 

Allerheiligen St. Josef 
 

J. G. Rheinberger: Messe E-Dur für 
Chor und Orgel 

Th. Dubois: Cantae Dominum 
Greg. Choral 

Kirchenchor der Pfarrei PJ XXIII. 
Choralschola St. Dionysius 

  
Sonntag, 25.11.2018, 11.30h 

Christkönig St. Dionysius 
 

E. Tittel: Festmesse C-Dur für Chor und 

Orgel 
W. Stockhausen: Christus König, aller 

Zeiten 
Greg. Choral 

Kirchenchor der Pfarrei PJ XXIII. 
Choralschola St. Dionysius 

ORGELMUSIK ZUR MARKTZEIT 
in der Stadtkirche St. Dionysius 

G. F. HÄNDEL: 

SÄMTLICHE ORGELKONZERTE 
 

Samstag, 06.10.2018, 11.30h 
Werke für Flöte und Orgel von G. F. Händel 

Margerita Schützeichel, Flöte 
Reimara Maasen, Orgel 

 

Samstag, 10.11.2018, 11.30h 
(urspr. 03.11., wurde verschoben!!!) 

Andreas Cavelius spielt von  
G. F. Händel die Orgelkonzerte Nr. 10 d-moll 

und Nr. 11 g-moll 
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Nach einer Vorgabe des Bistums wird ein Drittel der bisher in der Pfarrei pastoral 
genutzten Gebäude nicht mehr aus Kirchensteuermitteln finanziert. 

 

In unserer Pfarrei haben die verantwortlichen Gremien bereits vor zwei Jahren 
entschieden, das Kirchengebäude St. Josef aus der Finanzierung durch das Bistum 

herauszunehmen. 
 

Damit verbindet sich die Frage, wie in Zukunft die finanziellen Mittel für den 
laufenden Unterhalt und die bauliche Instandhaltung - vor allem bei größeren 

Reparaturnotwendigkeiten - aufgebracht werden können.  
 

Die finanziellen Möglichkeiten der Kirchengemeinde werden in den nächsten Jahren 
mit Sicherheit nicht größer werden.  

Es wäre aus meiner Sicht fahrlässig alles einfach weiterlaufen zu lassen. 
Wir müssen uns heute der Frage stellen, wie der Erhalt der Kirche gesichert 

werden kann und wie Ideen für eine alternative Nutzung des Kirchenraumes 
entwickelt werden können, die neben der kleiner werdenden Gottesdienstgemeinde 

weitergehende Nutzungsmöglichkeiten eröffnen und die Last der Bauerhaltung auf 

mehrere Schultern verteilen. 
 

Um hier einen ersten Impuls zu setzen hat der Kirchenvorstand auf meine Bitte hin 
einem Kooperationsprojekt mit der Hochschule Niederrhein zugestimmt. In diesem 

Projekt werden Studierende der Fachrichtung Design in Zusammenarbeit mit uns 
erste Ideen und Entwürfe für eine mögliche erweiterte Nutzung des Kirchenraumes 

entwickeln, die mit den Bedarfen der Gottesdienstgemeinde und der Menschen im 
Josefsviertel vereinbar sind und das Quartier rund um St. Josef aufwerten. 

 
Herzlich lade ich alle Interessierten ein zu einer 

 
Pfarrversammlung am Di, 9. Oktober, um 19.30 Uhr in der Josefkirche. 

 
Professor Nicolas Beucker von der Hochschule Niederrhein und ich werden dort das 

Projekt vorstellen und erläutern und Ihre Anregungen entgegennehmen. 

 
Heiner Schmitz, Pfarrer 

 



110-jähriges Jubiläum der Pauly-Stiftung 
 

Dieses Ereignis wird vom 22. bis 28. Oktober im Rahmen einer Festwoche gefeiert. 

Hierzu sind die Bewohner und deren Angehörige herzlich eingeladen und es wurde ein 
buntes, abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 

Zum Festgottesdienst am Freitag, 26. Oktober, laden wir herzlich um 10.30 Uhr in 
unsere Cafeteria ein. 

Mit einem Platzkonzert des SWK-Blasorchesters beschließen wir 
unsere Festwoche und freuen uns über viele Zuhörer am Sonn- 

tag, 28. Oktober, um 14.30 Uhr. 
Ebenso haben Interessenten die Möglichkeit sich die Pauly- 

Stiftung anzusehen. Bei Interesse vereinbaren Sie bitte unter 
der Telefon-Nummer 80650 einen Termin für eine Hausführung. 

 
 

 

Alexander von Stülpnagel kommt 14-tägig ins Josefshaus 
 

 
 

Ein fester Kreis von Zuhörern kommt zusammen, wenn Alexander von Stülpnagel alle 

14 Tage dienstags im Altenheim St. Josef "Lieblings-Geschichten" vorliest. 
 

Der Kinder- und Jugendarzt und Psychiater, der 2014 in Pension ging, wohnt in unmit-

telbarer Nachbarschaft des Altenheims in der Samtweberei auf der Lewerentzstraße. 
Ein VHS-Kurs, bei dem es um das lebendige Vortragen von Literatur ging, brachte ihn 

auf die Idee, dieses Ehrenamt einmal dem Altenheim anzubieten. 
 

„Außerdem habe ich so lange etwas mit Kindern gemacht, da dachte ich, jetzt könnte 
ich einmal etwas mit und für Senioren machen“, so von Stülpnagel. 
 

Meist sind es Märchen, die sich die Bewohnerinnen und Bewohner wünschen. „Da 
werden Erinnerungen und tiefere Schichten des Bewusstseins berührt“, ist sich von 

Stülpnagel sicher.  
Gerne stellt er sich auf die Wünsche seines Publikums ein und freut sich über die 

Dankbarkeit, die von diesem auf ihn zurückstrahlt. 
 

Und er macht dem Altenheim St. Josef abschließend noch ein Kompliment: „Über-
rascht war ich, wie freundlich sich das Josefshaus von innen präsentiert. Das kann 

man von außen erst einmal gar nicht unbedingt vermuten.“ 
Reinhard Strüven 

 

Regelmäßige Messfeiern in den Altenheimen: 
freitags um 10.30 Uhr im Pauly-Stift 
samstags um 16 Uhr im Josefshaus 

10   Aus den Altenheimen 
 

  

 



Bericht einer Radpilgerin von der Kevelaer-Wallfahrt 
  

Am Samstag, 15. September, machten sich die Pilger und Pilgerinnen aus den 
Gemeinden Papst Johannes XXIII. und Heilig Geist sowie aus der Portugiesischen 

Mission auf den Weg nach Kevelaer, frühmorgens um 7.30 Uhr die Fuß- und 

Fahrradpilger, später die Buspilger. Nach dem Reisesegen in der Liebfrauenkirche ging 
es gut gelaunt zu Fuß oder mit dem Fahrrad direkt los.  

 
Auf dem Weg gab es zwei Zwischenstopps mit Anregungen zum Nachdenken über 

unseren Glauben, über unsere Wünsche an unsere Kirche, mit dem gemeinsamen 
Gespräch und zum Singen und Beten. 

 
Während der Fahrradtour gab es eine ziemlich böse Panne. Doch wir waren wohl unter 

wirklich gutem Schutz: Es schien, als sei hier die Fahrt für mindestens einen 
Teilnehmer zu Ende, doch die Blessuren konnten direkt „verarztet“ werden. Ein 

ärztlicher Blick darauf, ein wenig Verband und alles war wieder gut. Auch das 
ramponierte Fahrrad konnte in einer nahe gelegenen Werkstatt gleich wieder 

fahrtüchtig gemacht werden. Besser hätte es sich nicht fügen können!  
 

In Kevelaer vereinigten sich am Gnadenbild alle unsere Pilgergruppen: die Bus- und 

Fußpilger, die bereits den Kreuzweg gebetet hatten, und die Fahrradpilger. Danach 
wartete auf uns ein reichhaltiges Buffet, zu dem viele mit leckeren Speisen beigetragen 

hatten. Wie wir es aus dem Evangelium kennen, wurden alle satt und es blieb noch viel 
übrig. 

 
Zum Abschluss feierte Pfarrer Schmitz mit uns die Heilige Messe. Alles Erlebte und alle 

unsere Gedanken und Wünsche fanden darin einen Platz. So konnten wir uns mit dem 
Segen Gottes  wieder auf den Weg nach Hause begeben – nach einem rundum guten 

Tag.        
Annegret Schulte-Dahl 

Erstkommunion / Wallfahrt   11   11 
  

Vorbereitung zur Erstkommunion 2019 

 
Der Elternabend, bei dem alle notwendigen Informationen mitgeteilt und die  

Anmeldeformulare ausgegeben werden, ist am Dienstag, 9.Oktober, um 20 Uhr 
im Jugendheim St. Norbertus. 

 

Die Vorbereitungsphase der Kinder beginnt mit einem Treffen am Sonntag, 11.11. um 
16 Uhr im Pfarrheim in St. Norbertus und schließt den Besuch der als Familienmesse 

gestalteten Abendmesse um 18 Uhr in St. Dionysius ein. 
 

Am 09.12., 13.01, 10.02. und 10.03. finden ebenfalls um 16 Uhr Kindertreffen mit 
anschließendem Besuch der Familienmesse in St. Dionysius statt. 

 
Die Erstkommunion feiern wir am Weißen Sonntag (28. April 2019) in St. Dionysius. 

 
Weitere Informationen bei Kaplan Dr. Dennis Rokitta, Tel. 5652271, E-Mail 

dennis.rokitta@bistum-aachen.de. 

 

 

 



12   Kirchenvorstands-Wahl    

Kirchenvorstandswahl im November 2018 
 

Am 17. und 18. November 2018 finden im Bistum Aachen – so auch in unserer 
Pfarrgemeinde – Wahlen zum Kirchenvorstand statt. 

 
Der Kirchenvorstand ist der gesetzliche Vertreter der Pfarrgemeinde und verwaltet 

deren Vermögen. Er vertritt die Pfarrgemeinde gegenüber Dritten, insbesondere 
der Zivilgemeinde, und in den kirchlichen Gremien. Der Kirchenvorstand ist für alle 

Angelegenheiten zuständig, die das Eigentum oder die Finanzen der Gemeinde 

betreffen. Hierzu gehören vor allem die Instandhaltung und Bewirtschaftung der 
kirchlichen Gebäude, die Verantwortung für die in der Kirchengemeinde Beschäf-

tigten, die Verwaltung des kirchlichen Finanzvermögens und der Abschluss von 
Verträgen. 

 
Die Arbeit des Kirchenvorstandes ist verantwortungsvoll und abwechslungsreich. 

Sie ist herausfordernd, überfordert aber niemanden. Im Kirchenvorstand ist die 
Arbeit auf viele Schultern verteilt, so dass sich jede/r nach den eigenen Neigungen 

und Möglichkeiten einbringen kann. Obligatorisch ist die regelmäßige Teilnahme an 
den monatlichen Sitzungen des Kirchenvorstandes, im Übrigen muss jede/r für sich 

entscheiden, wieviel Zeit und Engagement sie/er für die Pfarrgemeinde aufbringen 
kann und möchte. 

 
In den vergangenen Jahren hat der Kirchenvorstand einiges für die Pfarre bewirken 

und auf den Weg bringen können. Weitere interessante Aufgaben liegen vor uns. 

Daher würden wir uns über eine weitere Verstärkung unseres Kirchenvorstands-
Teams freuen. 

 
Wer interessiert ist, im Kirchenvorstand mitzuarbeiten, oder einfach nur mehr über 

die Tätigkeit des Kirchenvorstandes erfahren möchte, ist herzlich eingeladen, uns 
anzusprechen. 

 
Sie sind herzlich willkommen! 

 
Pfarrer Heiner Schmitz, Tel. 3636299 (Vorsitzender) 

Prof. Dr. Jürgen Schram, Tel. 329279 (stellv. Vorsitzender) 
 

Ehrenamtsfest am 8. September 

Am Samstag, 8. September, begann der Ehrenamtlertreff der Innenstadt-GdG mit 
einem Gottesdienst auf dem Gelände des Pfarrheims St. Elisabeth. Anschließend 

gab es Buffet mit Getränkeausschank und Gelegenheit zum Austausch. Von den  
eingeladenen Ehrenamtlichen aus den Kirchengemeinden Papst Johannes XXIII. 

und Heilig Geist nahmen etwa 100 teil. 
 
 
 

Kirche im Neuen Format 
am Dienstag, 20.11.2018, um 20 Uhr in Liebfrauen 

zum Thema „Beten“ 
Weitere Informationen auch im Internet unter 

https://maria-frieden-krefeld.de/index.php/kirche-im-neuen-format 
 

 

  



 

 

 

Stadtoase   13 
  

Jeden Mittwoch, 19.15 – 20.45 Uhr  

(außer in den Ferien) 

KONTEMPLATION AM MITTWOCHABEND 

Kontemplation als christliche Meditationsform will 

hinführen zur inneren Ruhe und zur Erfahrung des Gottes, 

der von sich sagt „Ich-bin-da" (Ex 3,14). 

Wir beginnen mit einigen körperlichen Lockerungsübungen 

und sitzen anschließend 2 x 25 Minuten  

in Stille. Zwischen dem Sitzen gibt es eine Gehmeditation. 

Claus F. Lücker oder Maria Hungerkamp 

Kostenbeitrag: freiwillig nach Selbsteinschätzung (Richtwert 5,-) 

Anmeldung ist nicht erforderlich 

 

Donnerstag, 11. Oktober, 19.00 – 21.30 Uhr 

ZEN FÜR DEN ALLTAG 

Meditations- und Gesprächsabend mit Martina Heffels, 

Zen-Gemeinschaft „Kanzeon Sangha“ (Sôtô-Schule) 

Kooperation mit dem Forum Krefeld-Viersen 
Zen-Meditation ist nur etwas für buddhistische Mönche in 

japanischen Bergklöstern? 

Keineswegs. Jeder kann kleine Ruheoasen auch im 

hektischsten Alltag einbauen – und „nebenbei“ seine 

Konzentrationsfähigkeit steigern und lernen, die Schönheit 

des Lebens im Moment zu finden. 

Dabei ist Meditation ganz einfach. Schwierig ist nur, die 

vielen guten Gründe zu ignorieren, wieso gerade so gar 

keine Zeit dafür ist. 

Wie das trotzdem gelingt und wie man sogar bei einem sehr 

engen Zeitplan immer wieder innehalten kann, erzählt 

Martina Heffels, seit 1995 Übungsleiterin für Zen-

Meditation und Mitglied der internationalen Zen-

Gemeinschaft „Kanzeon Sangha“ (Sôtô-Schule). 

Bitte bequeme, lockere Kleidung mitbringen. 

Kostenbeitrag: Spende erbeten 

Anmeldung bis 2.10.2018 

 

Freitag, 9. November, 19.00 – ca. 21.00 Uhr 

FEUERABEND – DER ZWEITE 

Ein Abend am Feuer für Männer, die sich von seinem 

Zauber einfangen lassen wollen 
Nach der guten Resonanz im vergangenen Jahr laden wir 

erneut ein, in der Dunkelheit eines Novemberabends in den 

Garten der Stadtoase zu kommen und sich um den 

wärmenden Schein des Feuers zu versammeln: den Tag 

ausklingen zu lassen in dieser besonderen Atmosphäre, ins 

Feuer zu schauen und zu hören – Männer miteinander im 

Gespräch. 

 

Für einen kleinen Imbiss und Getränke ist gesorgt. 

Heinz Tichelbäcker, Claus F. Lücker 

Kostenbeitrag: frei(willig) 

Anmeldung bis 2.11.2018 

Stadtoase Krefeld 
Schroersstr. 9 | 47803 Krefeld | Tel.: 02151/755862  

info@Stadtoase-Krefeld.de | www.Stadtoase-Krefeld.de 
 

Samstag, 10. November, 10.00 – 17.00 Uhr 

CHRISTLICHE SCHWEIGEMEDITATION  

Tageskurs 
An diesem Tag sind Menschen eingeladen, die einen Tag in der Stille 

der christlichen Schweigemeditation verbringen wollen (3 x 30 

Minuten). 

Mit Hilfe von Leib- und Achtsamkeitsübungen, biblischen Impulsen 

und den Zeiten der Meditation ist der Tag gestaltet. In der Verzahnung 

von Theorie und eigener Erfahrung wird ein persönlicher Weg der 

Stille und des wortlosen Gebetes erschlossen. 

Wer Freude hat an neuen oder vertiefenden Erfahrungen auf dem Weg 

bewussten und achtsamen Lebens, ist herzlich willkommen. 

Rainer Münstermann, Meditationsanleiter  

Kostenbeitrag: 30,- inkl. Verpflegung 

Anmeldung bis 2.11.2018 

 

Donnerstag, 15. und 29. November, 19.00 – 20.30 Uhr 

„ICH LAUFE MIR JEDEN TAG DAS TÄGLICHE WOHLBEFINDEN AN...!“ 

(SØREN KIERKEGAARD) 

LEKTÜREKURS 

Selten wurde die existentielle Bedeutung des Gehens so präzise auf 

den Punkt gebracht wie in dem neu erschienenen kleinen Bändchen 

von Gisbert Greshake, dem angesehenen Theologieprofessor, der sich 

hier als begeisterter Wanderer outet. Wer geht, kommt in Gang. Wege 

entstehen im Gehen. Greshake lässt uns teilhaben an der – auch 

religiösen – Bedeutungsvielfalt, die er dem Gehen entlockt. 

Literatur: Gisbert Greshake: Gehen. Wege – Umwege – Kreuzwege. 

Patmos Verlag 2018. 128 Seiten. 

Maria Hungerkamp und Claus F. Lücker 

Kostenbeitrag: 10,- für beide Abende 

Anmeldung bis 8.11.2018 

 

Samstag, 17. November, 18.30 – 21.00 Uhr 

UR-CHRISTLICHER GOTTESDIENST 

Wir feiern, singen, beten – so wie es uns die christlich-hauskirchliche 

Tradition überliefert hat. Wie damals sagen wir Dank im Sinne Jesu 

und essen und trinken miteinander. Jede*r kann zu diesem Fest 

beitragen, indem sie oder er dem Gottesdienst mit vorsteht oder zum 

gemeinsamen Mahl etwas mitbringt. 

Claus F. Lücker oder Maria Hungerkamp mit Pfr. Dr. Wilhelm 

Bruners 

Kostenbeitrag: Spende erbeten 

Anmeldung bis 21.09.2018 

 

 

Anmeldung – wenn nicht anders 
angegeben – unter  
Tel.: 02151-755862 

E-Mail: info@Stadtoase-Krefeld.de 
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Veranstaltungen 
Liebfrauen = Hofstraße 2 oder Gemeindesaal Weberstraße/Liebfrauenstraße; 

St. Josef/BSH = Bischof-Straeter-Haus, Corneliusstraße 22; Pfarrbüro = Breite Str. 110 
Haus Nazareth = An der Josefkirche 7; St. Norbertus = Jugendheim Frankenring 100  

Angaben ohne Gewähr! Achten Sie bitte auf Aushänge+Vermeldungen+Internetkalender pj23.de.ki! 
 

Ort Tag Zeit Besondere Veranstaltungen 

 Oktober   

Hofstr. 2 Di, 02.10. 19.30 Männergruppe Liebfrauen 

ab 

Dionysiusplatz 
Mi, 03.10. 

10.00 

- 18.00 
Fahrradtour für Männer auf den Spuren von H.D. Hüsch 

Liebfrauen/Saal Do, 04.10. 19.00 „DamaKref“ – Treffpunkt syrischer und einheimischer Christen 

Liebfrauen/Saal Sa, 06.10. 16.00 1. Treffen „Katholisch Tanzen“ 

Haus Nazareth Mo, 08.10. 10.15 Bibel teilen 

Hofstr. 2 Mo, 08.10. 19.30 Pfarreirats-Sitzung 

Hofstr. 2 Di, 09.10. 16.30 KFD-Dienstagsgruppe m. anschl. Wortgottesdienst (18 Uhr) 

St. Josef Di, 09.10. 19.30 Pfarrversammlung zur Zukunft der Josefkirche 

St. Norbertus Di, 09.10. 20.00 Elternabend zur Erstkommunionvorbereitung 

St. Dionysius Mi, 10.10. 15.00 AGIL – Herbstlieder-Singen 

St. Josef Mi, 10.10. 16.30 Kirchenführung der VHS 

Villa Merländer, 

Fr.-Ebert-Str. 32 
Mi,10.10. 19.30 Besichtigung durch die Männergruppe Liebfrauen 

Pax-Christi-

Kirche 
Sa, 13.10. 

10.00 

- 17.00 
„HERBSTTAG für Leib und Seele“ der Cityseelsorge 

Hofstr. 2 Mo, 15.10. 20.00 KFD-Montagsgruppe (Zwiebelkuchenessen) 

St. Josef/BSH Di, 16.10. 09.00 Frühstückstreff; anschl. Besuch der Grabeskirche 

Haus Nazareth Mo, 22.10. 10.15 Bibel teilen 

St. Josef Fr, 26.10. 20.00 Filmabend in St. Josef 

Pauly-Stiftung, 

Weberstr. 9 
So, 28.10. 14.30 Platzkonzert zum 110-jährigen Jubiläum der Pauly-Stiftung 

Friedenskirche, 

Luisenplatz 

Mo, 29.10. 

-So, 11.11. 
 Ausstellung „Frieden geht anders“ 

St. Josef Di, 30.10. 19.00 Sachausschuss Liturgie 

Hofstr. 2 Mi, 31.10. 14.30 Klön-Café der Frauenseelsorge 

 November   

Liebfrauen/Saal So, 04.11. 15.00 Kochkurs – Brotbacken 

Haus Nazareth Mo, 05.11. 10.15 Bibel teilen 

Felbelstr. 25 Mo, 05.11. 18.30 Treffpunkt Küche der Frauenseelsorge 

Liebfrauen Di, 06.11. 17.00 Martinszug der Kita Liebfrauen 

Hofstr. 2 Di, 06.11. 19.30 Männergruppe Liebfrauen 

Hofstr. 2 Mi, 07.11. 19.00 Kinoabend der Frauenseelsorge 

An der Alten 

Synagoge 
Fr, 09.11. 15.00 

Gedenken an die „Reichspogromnacht“ 1938 

(mit Glockenläuten der Krefelder Kirchen) 

Liebfrauen/Saal Fr, 09.11. 18.30 Katholisch Tanzen 

Aachen 
Fr, 09.11. 

-So, 11.11. 
 KFD-Besinnungs-Wochenende 

Hofstr. 2 Di, 13.11. 16.30 KFD-Dienstagsgruppe m. anschl. Wortgottesdienst (18 Uhr) 

St. Norbertus So, 11.11. 16.00 Erstkommunionvorbereitung, anschl. Messfeier in St. Dionysius 

Luisenstr. 15 Mi, 14.11. 15.00 AGIL- Besuch im Haus der Seidenkultur 

St. Josef/BSH Mi, 14.11. 19.30 Pfarreirats-Sitzung 

Liebfrauen/Saal Do, 15.11. 19.00 „DamaKref“ – Treffpunkt syrischer und einheimischer Christen 

Liebfrauen/Saal Fr, 16.11. 18.30 Katholisch Tanzen 

Haus Nazareth Mo, 19.11. 10.15 Bibel teilen 

Hofstr. 2 Mo, 19.11. 20.00 KFD-Montagsgruppe (St. Martinsabend) 

St. Josef/BSH Di, 20.11. 09.00 Frühstückstreff (Thema: Biblischen Frauengestalten begegnen) 

Liebfrauen/Saal Fr, 23.11. 18.30 Katholisch Tanzen 

St. Dionysius Sa, 24.11. 
18.00 

- 22.00 

KIRCHE IM KERZENSCHEIN mit meditativen Lasershows 

(halbstündlich) 
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Backen und Kochen - Kochkurs in Liebfrauen 
für alle Interessierten   •   Anfänger und Könner   •   Groß und Klein   •   Jung und Alt 

 

Gemeinsam zubereiten und genießen! 
 

1. Termin: Sonntag, 04.11.2018, von 15 bis 18 Uhr 

im Pfarrsaal Liebfrauen, Ecke Liebfrauen-/Weberstr. 
 

B R O T 

o Zupfbrot   o Kartoffelbrot 
o Apfelbrot   o Eiweißbrot 

o Rosinenbrot  o Weckmann 
 

Es wird keine Kursgebühr erhoben; Kostenumlage der Lebensmittel auf die Kursteilnehmer 
 

Vorschau auf weitere Termine: Dezember Weihnachtsbäckerei  

   Januar  Himmel und Erde     
   Februar  närrische Küche     

 

Herzliche Einladung! 

Claudia Presch-Mosmüller 

Ort Tag Zeit Besondere Gottesdienste und Kirchenmusik 

 September   

St. Dionysius Sa, 29.09. 10.00 Messfeier zum Erntedank mit dem Bauernmarkt 

 Oktober   

St. Dionysius Mi, 03.10. 10.00 Messfeier am Tag der deutschen Einheit 

St. Josef Fr, 05.10. 10.00 Frauengottesdienst 

St. Dionysius Sa, 06.10. 11.30 Orgelmusik zur Marktzeit 

Liebfrauen So, 07.10 10.00 Messfeier zum Erntedankfest und zum 125-jährigen Jubiläum 

der KFD Liebfrauen; anschl. Feier im Garten oder Saal 

St. Dionysius So, 14.10. 11.30 Messfeier zum Patrozinium m. Kirchenchor und Schola 

St. Dionysius So, 14.10. 16.30 Orgelkonzert 

St. Dionysius Do, 25.10. 18.00 „Blaue Stunde“ – spirituelle Abendfeier der Cityseelsorge 

Pauly-Stiftung, 

Weberstr. 9 

Fr, 26.10. 10.30 Festgottesdienst zum 110-jährigen Jubiläum der Pauly-Stiftung 

St. Dionysius So, 28.10. 11.30 Messfeier mit Verabschiedung von Gemeindereferentin 

Gunda Hagens 

 November   

St. Josef Do, 01.11. 10.00 Messfeier zu Allerheiligen mit Kirchenchor und Schola 

St. Dionysius Do, 01.11. 11.30 Messfeier zu Allerheiligen 

Hauptfriedhof, 

Heideckstr. 

Do, 01.11. 15.00 Totengedenken 

St. Josef Fr, 02.11. 10.00 Frauengottesdienst 

St. Dionysius So, 04.11. 18.00 Messfeier mit Gedenken an die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

St. Dionysius Sa, 10.11. 11.30 Orgelmusik zur Marktzeit 

St. Josef So, 11.11. 10.00 Messfeier anlässlich des 20-jährigen Ortsjubiläums der 

Franziskanerinnen an St. Josef mit Kirchenchor und Schola; 

anschl. Beisammensein im Bischof-Sträter-Haus 

St. Dionysius So, 11.11. 18.00 Familienmesse mit den Kommunionkindern 

St. Dionysius Do, 15.11. 18.00 Ökum. Gottesdienst des Krefelder Begräbnisbundes mit der 

Frauen-Schola Herz-Jesu Königshof 

St. Dionysius So, 18.11. 16.30 Orgel- und Chorkonzert 

Liebfrauen Di, 20.11. 20.00 Kirche im neuen Format; Thema „Beten“ 

Mennonitenkirche, 

Königstr. 132 

Mi, 21.11. 19.00 Gottesdienst der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 

Am Buß- und Bettag 

St. Dionysius Fr, 23.11. 18.30 

19.30 

20.30 

Orgelspiel mit Übertragung auf den Weihnachtsmarkt 

St. Dionysius So, 25.11. 11.30 Messfeier zum Christkönigsfest mit Kirchenchor und Schola 

 

 



     

 

   
  Tel. 5652272, uhagens@yahoo.de 

  Karl-Heinz Hermanns, Cityseelsorger, 
  Tel. 511614, cityseelsorge@web.de 

                                                     
   

 

 

 
 

 
 

 
 

16   Kontakt / Gottesdienste 

 

 

 

 

Kontakt 
Zentralbüro Dionysiusplatz 21, Tel. 602190 

(mo-fr 9-12h, mo-do 14-17h) 

Büro An der Josefkirche 5, Tel. 770932 

(di,mi,fr 9-12h, di 15-17h) 

Büro Frankenring 100, Tel. 773239 

(mo 15-18h, fr 10-13h) 

 

Pastoralteam: 

Heinz Wans, Pfarrer, Tel.: 975016 

Ulrich Hagens, Cityseelsorger, Tel. 5652272 

Karl-Heinz Hermanns, Cityseelsorger, Tel. 602179 

Regina Huhnen, Pastoralreferentin, Tel. 5652271 

 

Tag St. Dionysius Liebfrauen St. Josef 

So 11.30 Messfeier 

18.00 Messfeier 

 

10.00 Messfeier 

(1./3./5. So/Monat) 

10.00 Wortgottesd. 

m. Kommunionfeier 

(2.+4. So/Monat) 

10.00 Messfeier 

(2.+4. So/Monat) 

 

Mo 10.00 Messfeier 

12.15  Mittagsgebet 

 15.30 Wortgottesd.  

 m. Kommunionfeier 

 im Pauly-Stift 

 18.00 Rosenkranz 

07.10  Laudes 

Di 10.00 Messfeier 

12.15 Mittagsgebet 

18.00 Wortgottesd. 

m. Kommunionfeier 

07.10  Laudes 

 

Mi 10.00 Messfeier 

12.15 Mittagsgebet 

 

 07.10 Laudes 

18.00 Vesper 

18.30 Wortgottesd. 

m. Kommunionfeier 

Do 10.00 Messfeier 

12.15 Mittagsgebet 

 07.10 Laudes 

 

Fr 10.00 Messfeier 

12.15 Mittagsgebet 

17.30 Vesper 

 

10.30 Messfeier 

im Pauly-Stift 

18.00 Eucharistische 

Anbetung (14–tägig) 

07.10 Laudes 

10.00 Wortgottesd. 

m. Kommunionfeier 

(1. Freitag im Monat) 

Sa 10.00 Messfeier 

10.30 Beichte 

12.15 Mittagsgebet 

 11 - 13 offene Kirche 

16.00 Messfeier 

im Josefshaus 

 

 

  

St. Antonius 
 

Sa, 18.00 Messfeier 

am Vorabend   
 

St. Elisabeth 
 

So, 10.00 Messfeier 
 

Kapelle der 
Franziskus- 

Schwestern, 
Jungfernweg 1 

 

Mo., 18.00 Messfeier 
 

St. Stephan 
 

So, 11.00 Messfeier 

19.00 Messfeier 

Di, 19.00 Messfeier 

Do, 19.00 Messfeier 

Fr, 19.00 Messfeier 
 

 

Bitte entnehmen Sie 

aktuelle Änderungen 
dem Aushang der 

Kirchen! 

Pastoralteam 
Heiner Schmitz, Pfarrer 
Tel. 3636299 
johannes23-krefeld@web.de 
 

Heinz Wans, Pfarrer 
Tel. 975016, 

johannes23-krefeld@web.de 
 

Ulrich Hagens, Cityseelsorger 
Tel. 5652272,  
hagens@cityseelsorge-krefeld.de 
 

Gunda Hagens, Gemeindereferentin 
Tel. 6548936,  

gundahagens@gmx.de 
 

Bernd Kaesmacher, Gemeindereferent 
Tel. 602179,  
gr-bernd.kaesmacher@bistum-aachen.de 
 

Sr. Dorothee, Franziskanerin 
Tel. 778676, 

haus-nazareth@schervier-orden.de 
 

Dr. Dennis Rokitta, Kaplan 

Tel. 5652271 

dennis.rokitta@bistum-aachen.de 

Pfarrbüro Breite Straße 110 

Kathrin von Holtum, Susanne Wallrath  
Tel. 602190, johannes23-krefeld@web.de 

Mo-Fr 9-12 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr 
(in den Ferien nachmittags geschlossen) 
 

Verwaltung 
Cyrill Janssen, Tel. 6547751 

cyrill.janssen@bistum-aachen.de 
 

Kindertagesstätten 
Liebfrauen (Fr. Krocker-Heyne), Tel. 24358 

St. Josef (Fr. Krämer-Vinken), Tel. 645012 
St. Norbertus (Fr. Piepers), Tel. 772862 
 

Kirchenmusik 

Andreas Cavelius, Tel. 602190 
caveliusandreas@gmx.de 
 

Gremien der Kirchengemeinde 

Kirchenvorstand: 
Prof. Dr. Jürgen Schram, Tel. 329279 

Pfarreirat: 
Jutta Kemmerich, Tel. 25949 
 

Notrufnummern 
Priesternotruf, Tel. 3343340 

Telefonseelsorge, Tel. 0800 1110111 

Krisenhilfe, Tel. 6535253 

Regelmäßige GOTTESDIENSTE in den Innenstadtgemeinden 
 


